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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

TV 1894 Okarben : SG Bruchköbel 1868 
Donnerstag, 17.11.2022, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV 1894 Okarben gegen die SG 
Bruchköbel 1868

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:33 Sätzen trennten sich die Spieler der SG Bruchköbel 1868 beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksoberliga Gr. 2 am Donnerstagabend vom TV 1894 Okarben. Rund 240 Minuten ging das
Match, ehe das Schlussdoppel Müller / Buschmann das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Christian Kessler, der
in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Zwischenzeitlich konnten Bundesmann / Neumann zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Schäfer / Nees aber trotzdem mit 5:11, 11:7, 11:13, 6:11. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Beller / Martin über die 1:3-
Niederlage gegen Müller / Buschmann hinweggetröstet werden mussten. Wenig Chancen ließen
hingegen Neumann-Reckziegel / Kessler nachfolgend bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Kaya / Wendt. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Obwohl Anne Bundesmann fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklag, kämpfte sie sich gegen Joscha Müller zurück ins Spiel und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Olaf
Beller über die 1:3-Niederlage gegen Jan Eike Schäfer hinweggetröstet werden musste.
Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des vierten Satzes, in dem Beller mit 0:11 förmlich unterging.
Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Zwar brachte Christian Buschmann Cornelia Neumann-Reckziegel phasenweise in Bedrängnis,
doch am Ende setzte sich Cornelia Neumann-Reckziegel mit 3:1 durch. Stephan Martin bekam
seinen Gegner Abdullah Kaya wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Gekämpft bis zum
Schluss hatte danach Sven Neumann in der Begegnung gegen Ben Nees. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Neumann seine Favoritenrolle, die er auf Basis der
Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich überraschend nicht bestätigen konnte. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt,
wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Mit nur einem Satzverlust ging Christian Kessler gegen
Jürgen Wendt durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 4:5 gingen
die Spitzenspieler des TV 1894 Okarben und der SG Bruchköbel 1868 in die Box. Anne
Bundesmann verpasste es danach wiederum mit einem 1:3 gegen Jan Eike Schäfer, einen Punkt für
ihr Team zu erspielen. Olaf Beller kam mit der Spielweise von Joscha Müller am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Cornelia Neumann-Reckziegel bekam
danach ihren gleichstarken Gegner Abdullah Kaya indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den
Griff. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der
Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Stephan Martin und Christian Buschmann
den letzten Ballwechsel spielten. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Sven Neumann
gegen Jürgen Wendt. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Ben Nees war der Gastgeber Christian
Kessler. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.11.2022 (01:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ernüchtert über ihre 2:3-
Niederlage gegen Müller / Buschmann waren am Nachbartisch dagegen Bundesmann / Neumann,
obwohl sie alles gegeben hatten. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV 1894 Okarben nun ein Punktekonto von 13:9 Punkten auf,
während die SG Bruchköbel 1868 vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2022 gegen den TSV
Butzbach ansteht, 12:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV 1894 Okarben bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2022 gegen den TTV Gründau 1953.

 Statistik:
 TV 1894 Okarben

Doppel: Bundesmann / Neumann 0:2, Beller / Martin 0:1, Neumann-Reckziegel / Kessler 1:0 
Einzel: A. Bundesmann 1:1, O. Beller 1:1, C. Neumann-Reckziegel 1:1, S. Martin 1:1, S. Neumann 1:
1, C. Kessler 2:0 

 SG Bruchköbel 1868
Doppel: Müller / Buschmann 2:0, Schäfer / Nees 1:0, Kaya / Wendt 0:1 
Einzel: J. Schäfer 2:0, J. Müller 0:2, A. Kaya 2:0, C. Buschmann 0:2, J. Wendt 0:2, B. Nees 1:1


